
N I E D E R S C H R I F T

über die  9. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtwerke der Stadt Gummersbach vom 
19.11.2015 im Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die  Mitglieder  des  Betriebsausschusses  der  Stadtwerke waren  durch  die  fristgerechte 
Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung Einwendungen nicht  erhoben werden.  Der  Betriebsausschuss
Stadtwerke ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Volker Kranenberg

 

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Richter

2. stellv. Vorsitzender Björn Rose

Sachkundige Bürgerin Barbara Murmann Vertretung für Herrn Uwe Oettershagen

Sachkundiger  Bürger  Dipl.-Kfm.  Reinhard 
Kretschmann

Sachkundiger Bürger Dirk Vedder

Stadtverordneter Christian Weiss Vertretung für Herrn Helmut Schillingmann

Stadtverordneter Uwe Schieder

Stadtverordneter Torsten Stommel

Sachkundiger Bürger Rüdiger Goldmann

Sachkundiger Bürger Jürgen Schoder

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

Stadtverordneter Gerhard Nottenkämper

VA. Heinz Breidenbach

 Michael Junklewitz

 

Verwaltung
 

VA. Harald Kawczyk

 

 

 Walter Kirkes

 Christina Mittler

 
 

Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Uwe Oettershagen
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Stadtverordneter Helmut Schillingmann

Sachkundiger Bürger Andreas Dißmann

 

Die Niederschrift führt: Christina Mittler

Sitzungsbeginn 17:46 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 18:41 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Erlass  eines  XVII.  Nachtrages  zur  Beitrags-  und  Gebührensatzung  zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Gummersbach vom 07.12.2000
Vorlage: 02763/2015

TOP 3 Wirtschafts- und Finanzplan 2016 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02727/2015/1

TOP 4 III. Quartalsbericht der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02776/2015

TOP 5 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Anmerkung: 
Zum Zeitpunkt der  Abstimmung waren zwei  Mitglieder  des Betriebsausschusses noch 
nicht anwesend. 

Herr Richter (CDU) betritt um 17:47 den Sitzungssaal.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 13  

TOP 2 
Erlass  eines  XVII.  Nachtrages  zur  Beitrags-  und  Gebührensatzung  zur 
Entwässerungssatzung der Stadt Gummersbach vom 07.12.2000
Vorlage: 02763/2015

Herr Kawczyk erläutert die Vorlage und zeigt auf, dass nur minimale Erhöhungen der 
Gebühren durch die Erhebung des Indexes erforderlich sind. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 14  

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Stadt beschließt den in der Anlage beigefügten XVII. Nachtrag zur Beitrags- 
und  Gebührensatzung  zur  Entwässerungssatzung  der  Stadt  Gummersbach  vom 
07.02.2000.
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TOP 3 
Wirtschafts- und Finanzplan 2016 der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02727/2015/1

Herr  Kawczyk  erläutert  die  Vorlage.  Auf  die  Frage  hin,  wie  aussagekräftig  die 
Anzeigetafeln des Parkleitsystems sind, nimmt er Stellung.
Er weist darauf hin, dass das System noch nicht final abgestimmt ist. Die Abstimmung 
erfolgt seitens Scheidt&Bachmann sowie der Firma Siemens.

Anmerkung: 
Um 17:50 verlässt Herr von Trotha (FDP) den Raum.
Um 17:53 betritt Herr Kirkes den Raum 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 13  

Beschlussvorschlag: 

Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Rat: 

1. den Wirtschaftsplan 2016 für den Bereich Abwasser mit einem Gesamtbetrag der 
Kredite in Höhe von 4.276 TEUR und einem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 1.015 TEUR.

2. den  Wirtschaftsplan  2016  für  den  Bereich  Wasser,  Wärme,  Bäder,  Parken  der 
Stadtwerke mit einem Verlust von rund 39 TEUR, einem Gesamtbetrag der Kredite 
in  Höhe  von 3.338 TEUR und  Verpflichtungsermächtigungen  in  Höhe  von  370 
TEUR. 

3. den Stellenplan 2016 der Stadtwerke.

4. den  Höchstbetrag  der  Kassenkredite,  die  im  Haushaltsjahr  zur  rechtzeitigen 
Ausgabe in Anspruch genommen werden dürfen, in Höhe von 6.000 TEUR

zu beschließen.
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TOP 4 
III. Quartalsbericht der Stadtwerke Gummersbach
Vorlage: 02776/2015

Herr Kawczyk erläutert den Quartalsbericht im Detail.
Er weist auf positive Abweichung zum Plan hin und erläutert alle Positionen im Einzelnen.
Es wird dargestellt, dass es an einiges Stellen zu Instandhaltungsstau gekommen ist und 
einzelne Projekte noch nicht vollständig realisiert worden sind. 

Herr Kawczyk weist darauf hin, dass die Stelle des Kanalmeisters ausgeschrieben worden 
ist . 

Anmerkung: 
17:55 Herr Kretschmann(CDU) betritt den Sitzungssaal
18:03 Herr von Troha (FDP) betritt den Sitzungssaal

Beschlussvorschlag: 

Der Betriebsausschuss nimmt den III. Quartalsbericht für das Wirtschaftsjahr 2015 zur 
Kenntnis.

 
 
 
 
TOP 5 
Mitteilungen

Herr Kawczyk informiert darüber, dass die Stadtwerke als Energieversorger in der Pflicht 
sind ein Energie-Audit machen zu lassen.   

Die  Firma  Sattler  und  die  Agger-Energie  sind  bereits  damit  beauftragt  das  Audit 
durchzuführen. Da die Frist für das Audit zentral der 04.12.2015 ist, wird es schwierig für 
die Mitbewerber diese Frist zu wahren und die Stadtwerke werden voraussichtlich eines 
der ersten Unternehmen sein, welches zertifiziert ist. 

Des Weiteren ist eine Umrüstung aller Leuchtmittel auf LED angedacht, die Ausführung 
im einzelnen muss jedoch noch detailliert abgestimmt werden. 

Gez.    Gez.       Gez.
Volker Kranenberg
Vorsitz

Harald Kawczyk
Betriebsleitung

Christina Mittler
Schriftführung


